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die Automobile werden von Modellgeneration zu Modellge-
neration technisch immer aufwändiger und komplizierter.
Ohne eine Anleitung kann man mitunter nicht einmal mehr
die Glühlampe eines Scheinwerfers auswechseln. Und so
wird verständlich, dass von Jahr zu Jahr immer mehr Heim-
werker zum »So wird´s gemacht«-Handbuch greifen.

Doch auch der kundige Hobbymonteur sollte bedenken, dass
der Fachmann viel Erfahrung hat und durch die Weiterschu-
lung und seinen Erfahrungsaustausch über den neuesten
Technikstand verfügt. Mithin kann es für die Überwachung
und Erhaltung der Betriebs- und Verkehrssicherheit des ei-
genen Fahrzeugs sinnvoll sein, in regelmäßigen Abständen
eine Fachwerkstatt aufzusuchen.

Grundsätzlich muss sich der Heimwerker natürlich darüber
im Klaren sein, dass man mithilfe eines Handbuches nicht
automatisch zum Kfz-Mechaniker wird. Auch deshalb sollten
Sie nur solche Arbeiten durchführen, die Sie sich zutrauen.
Das gilt insbesondere für jene Arbeiten, die die Verkehrssi-
cherheit des Fahrzeugs beeinträchtigen können. Gerade in
diesem Punkt sorgt das »So wird´s gemacht«-Handbuch je-
doch für praktizierte Verkehrssicherheit. Durch die Beschrei-
bung der Arbeitsschritte und den Hinweis, die Sicherheitsa-
spekte nicht außer Acht zu lassen, wird der Heimwerker vor
der Arbeit entsprechend sensibilisiert und informiert. Auch
wird darauf hingewiesen, im Zweifelsfall die Arbeit lieber von
einem Fachmann ausführen zu lassen.

Vor jedem Arbeitsgang empfiehlt sich ein Blick in das vorlie-
gende Buch. Dadurch werden Umfang und Schwierigkeits-
grad der Reparatur offenbar. Außerdem wird deutlich, wel-
che Ersatz- oder Verschleißteile eingekauft werden müssen
und ob unter Umständen die Arbeit nur mithilfe von Spezial-

Sicherheitshinweis 
Auf verschiedenen Seiten dieses Buches stehen
»Sicherheitshinweise«. Bevor Sie mit der Arbeit anfan-
gen, lesen Sie bitte diese Sicherheitshinweise aufmerk-
sam durch und halten Sie sich strikt an die dort gegebe-
nen Anweisungen.

werkzeug durchgeführt werden kann. Besonders empfeh-
lenswert: Wenn Sie eine elektronische Kamera zur Hand ha-
ben, dann sollten Sie komplizierte Arbeitsschritte für den
Wiedereinbau fotografisch dokumentieren.

Für die meisten Schraubverbindungen ist das Anzugs-
drehmoment angegeben. Bei Schraubverbindungen, die in
jedem Fall mit einem Drehmomentschlüssel angezogen wer-
den müssen (Zylinderkopf, Achsverbindungen usw.), ist der
Wert f e t t gedruckt. Nach Möglichkeit sollte man generell
jede Schraubverbindung mit einem Drehmomentschlüssel
anziehen. Übrigens: Für viele Schraubverbindungen sind In-
nen- oder Außen-Torxschlüssel erforderlich.

Als ich Anfang der siebziger Jahre den ersten Band der »So
wird´s gemacht«-Buchreihe auf den Markt brachte, wurden
im Automobilbau nur ganz wenige elektronische Bauteile ein-
gesetzt. Inzwischen ist das elektronische Management allge-
genwärtig; ob bei der Steuerung der Zündung, des Fahr-
werks oder der Gemischaufbereitung. Die Elektronik sorgt
auch dafür, dass es in verschiedenen Bereichen keine Ver-
schleißteile mehr gibt. Das Überprüfen elektronischer Bautei-
le ist wiederum nur noch mit teuren und speziell auf das
Fahrzeugmodell abgestimmten Prüfgeräten möglich, die dem
Heimwerker in der Regel nicht zur Verfügung stehen. Wenn
also verschiedene Reparaturschritte nicht mehr beschrieben
werden, so liegt das ganz einfach am vermehrten Einsatz
von elektronischen Bauteilen.

Das vorliegende Buch kann nicht auf jedes technische Fahr-
zeug-Problem eingehen. Dennoch hoffe ich, dass Sie mithilfe
der Beschreibungen viele Arbeiten am Fahrzeug durchführen
können. Eines sollten Sie jedoch bei Ihren Arbeiten am eige-
nen Auto beachten: Ständig werden am aktuellen Modell Än-
derungen in der Produktion durchgeführt, so dass sich die im
Buch veröffentlichten Arbeitsanweisungen und Einstelldaten
für Ihr spezielles Modell geändert haben könnten. Sollten
Zweifel auftreten, erfragen Sie bitte den aktuellen Stand
beim Kundendienst des Automobilherstellers. 

Rüdiger Etzold

Lieber Leser,
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Den im September 2001 der Öffentlichkeit präsentierten
SKODA FABIA gibt es ihn in 3 unterschiedlichen Karosserie-
varianten, und zwar als Limousine (Steilheck), SEDAN (Stu-
fenheck) und als COMBI. Aufgrund der verzinkten Karosse-
rie gibt es eine zehnjährige Garantie gegen Durchrostung.

Wesentliche Komponenten des äußeren Erscheinungsbildes
sind die markanten Scheinwerfer und die seitlich hochgezo-
gene Frontverkleidung. Das Heck des FABIA wird geprägt
von Stilelementen, die bereits beim SKODA OCTAVIA ver-
wirklicht wurden.

Der SKODA FABIA verfügt über umfangreiche Sicherheits-
einrichtungen. Dazu zählen Fahrer-, Beifahrer-, und Seiten-
airbags vorn sowie die Gurtstraffer für die vorderen Sitze.

Zum guten Fahrkomfort trägt ein Fahrschemel bei, an dem
die Vorderachse befestigt ist. Der Fahrschemel ist über

Gummilager von der Karosserie entkoppelt und dämpft da-
durch die Schwingungen, die sonst auf den Innenraum über-
tragen werden. Stoßdämpfer und Schraubenfeder sind bei
der hinteren Radaufhängung getrennt voneinander positio-
niert, so dass sich eine große Durchladebreite im Gepäck-
raum ergibt.

Für den FABIA stehen in Leistung, Hubraum und Bauart
recht unterschiedliche Benzin- und Dieselmotoren zur Verfü-
gung, so dass je nach persönlicher Anforderung zwischen
sehr wirtschaftlicher oder sportlicher Motorisierung ausge-
wählt werden kann. Die querliegenden Motoren sind in einer
so genannten Pendellagerung aufgehängt, welche vor allem
die Fahrzeug-Vibrationen im Leerlaufbetrieb reduziert.

SKODA FABIA
■ Modellvarianten

■ Fahrzeugidentifizierung

■ Motordaten

Aus dem Inhalt:
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Fahrzeug- und Motoridentifizierung

Fahrzeug-Identifizierungsnummer

Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer (Fahrgestellnummer)
ist an unterschiedlichen Stellen angebracht:

■ Am rechten Federbeindom.

■ Auf der linken Seite des Armaturenbretts.  Sie kann bei
geschlossener Motorhaube durch eine Aussparung in der
schwarzen Umrandung der Windschutzscheibe abgele-
sen werden.

■ Auf dem Typschild, vorn am linken Radhaus.

■ Auf dem Fahrzeug-Datenträger, der hinten links am Kof-
ferraumboden aufgeklebt ist.

Aufschlüsselung der Fahrzeug-Identifizierungsnummer

➀ Herstellerzeichen: TMB = Skoda Auto a.s.
➁ Karosserietyp und Ausstattung: B – D = FABIA SEDAN, 

G – J = FABIA COMBI, M – P = FABIA (jeweils Elegance,
Comfort/Ambiente, Classic); T = FABIA PRAKTIK; W = 
FABIA RS.

➂ Motortyp: A = 1,0 l/37 kW (50 PS) Benzinmotor, 
B = 1,4 l/50 kW (68 PS) Benzinmotor, 
C = 1,4 l/55 kW (75 PS) Benzinmotor, 
D = 1,4 l/74 kW (100 PS) Benzinmotor, 
E = 2,0 l/85 kW (115 PS) Benzinmotor, 
F = 1,9 l SDI/47 kW (64 PS) Dieselmotor, 
H = 1,4 l/44 kW (60 PS) Benzinmotor, 
J = 1,4 l PD-TDI/51 kW (70 PS) Dieselmotor,
K = 1,4 l PD-TDI/59 kW (80 PS) Dieselmotor,
S = 1,9 l PD-TDI/74 kW (100 PS) Dieselmotor, 
U = 1,9 l PD-TDI/96 kW (130 PS) Dieselmotor, 
W = 1,2 l/40 kW (55 PS) Benzinmotor, 
X = 1,4 l/59 kW (80 PS) Benzinmotor, 
Y = 1,2 l/47 kW (64 PS) Benzinmotor, 
Z = 1,4 l PD-TDI/55 kW (75 PS) Dieselmotor.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

S02-0328

➃ Airbag-System: 0 = kein Airbag, 1 = Airbag Fahrerseite, 
2 = Airbageinheit Fahrer- und Beifahrerseite + Seitenair-
bags Fahrer- und Beifahrerseite, 4 = Airbageinheit Fahrer-
und Beifahrerseite.

➄ Typ: 6Y = FABIA (Steilheck-Limousine), FABIA SEDAN
(Stufenheck-Limousine), FABIA COMBI, FABIA PRAKTIK,
FABIA RS.

➅ Füllzeichen (interner Code).
➆ Modelljahr: Y = 2000, 1 = 2001, 2 = 2002, 3 = 2003, . . .

6 = 2006, 7 = 2007 usw.
➇ Herstellerwerk: 3, 4 = Mlada Boleslav; 6 = Kvasiny; 

7 = Vrchlabi; B = Solomonovo; X = Poznan; S = Sarajevo.
➈ Fahrzeug-Karosserienummer.

Fahrzeugdatenträger

Der Fahrzeugdatenträger ist im Gepäckraum in der Reser-
veradmulde rechts aufgeklebt. Er enthält die Fahrzeug-Iden-
tifizierungsnummer, die Motor- und Getriebekennbuchstaben
und die Lacknummer.

1 – Produktions-Steuerungsnummer
2 – Fahrzeug-Identifizierungsnummer 
3 – Typ-Kennnummer
4 – Typerklärung/Motorleistung
5 – Motor- und Getriebekennbuchstaben
6 – Lacknummer/Innenausstattungs-Kennnummer
7 – Mehrausstattungs-Kennnummer

TMB M 6Y 8 Y 3 123 456

➀ ➁ ➄ ➅ ➆ ➇ ➈

B

➂

4

➃



Motornummer

Motor-Kennbuchstaben und Motor-Nummer sind vorn an der
Trennfuge Motor/Getriebe in den Motorblock eingeschlagen.
Zusätzlich ist oben auf der Zahnriemenabdeckung ein Auf-
kleber mit Motor-Kennbuchstaben und die laufender Motor-
nummer angebracht.

Motor AUA, AUB, BBY, BBZ, BKY, BUD

Motor ASY, ATD, AXR, ASZ, BLT
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Batterien für Schlüssel mit 
Funkfernbedienung aus- und einbauen

Achtung: Beim Ausbau der Batterien prüfen, ob die Polarität
auf den Batterien eingeprägt ist, andernfalls Einbaulage no-
tieren.

Klappschlüssel
Ausbau

● Schlüsselbart aufklappen.

● Schraubendreher in Einkerbung einführen. Schrauben-
dreher drehen und Sendergehäuse –1– und Schlüsselteil
–2– auseinander hebeln.

● Sendergehäuse aus dem Schlüsselteil herausziehen.

● Deckel –1– des Sendergehäuses abnehmen und Batterie
aus dem Deckel herausnehmen.

Einbau

● Neue Batterie so in den Deckel des Sendergehäuses ein-
setzen, dass der Pluspol (+) der Batterie nach unten
zeigt. Die korrekte Polarität ist zusätzlich im Deckel dar-
gestellt.

● Deckel auf das Sendergehäuse setzen und aufdrücken.

● Sendergehäuse in das Schlüsselteil einsetzen und beide
Teile bis zum Anschlag zusammenschieben.

● Funktion der Fernbedienung überprüfen. Wenn sich da-
bei das Fahrzeug nicht auf- und zuschließen lässt, muss
die Fernbedienung synchronisiert werden.

Synchronisieren

● Beliebige Taste der Fernbedienung drücken. Anschlie-
ßend innerhalb von 1 Minute das Türschloss manuell auf-
beziehungsweise zuschließen.

Starrer Schlüssel
Ausbau

● Schraubendreher in den Schlitz zwischen Sendeeinheit
–1– und Schlüssel –2– einsetzen.

● Schraubendreher in Pfeilrichtung bewegen und dadurch
die Sendeeinheit vom Schlüssel abclipsen.

● Sendeeinheit an beiden Rastnasen –Pfeile– auseinander
hebeln. Sendeeinheit vom Gehäuse abnehmen.

● Obere Batterie –1– mit einem Schraubendreher in Pfeil-
richtung aus den Halterungen –2– herausclipsen.

2

2

1

V-5430

V-5437

1

2

V-5436
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● Kontaktblech –1– herausnehmen. Dazu Kontaktblech dre-
hen, so dass die 2 geraden Kanten an den beiden Rast-
nasen liegen, oder Kontaktblech ausclipsen.

● Untere Batterie mit einem Schraubendreher aus der Hal-
terung herausclipsen.

Einbau

Achtung: Beim Einbau der Batterien auf richtige Polarität
achten. Die Polarität (+/–) steht auf Batterien und Gehäuse.

● Untere Batterie –4– mit dem Pluspol (+) nach unten in
das Gehäuse –5– einlegen. Der Pluspol (+) ist ebenfalls
am Gehäuse markiert.

● Kontaktblech –3– auf die Batterie –4– legen und hinter
die Rastnasen drehen.

● Batterie –2– mit dem Pluspol (+) nach unten auf das Kon-
taktblech auflegen und einrasten.

● Sendeeinheit –1– auf das Gehäuse –5– auflegen und
einrasten. Hinweis: Die Sendeeinheit ist in der Abbildung
umgeklappt dargestellt.

● Komplette Sendeeinheit in den Schlüssel –6– schieben
und einrasten.

Hinweis: Der Schlüssel ist mit einem Wechselcode-Trans-
ponder ausgestattet, erkennbar am eingestanzten »W«, sie-
he Bildausschnitt.

1

2

3

4

5
6

V-5432

1

V-5431

Batterie/Glühlampe für Schlüssel mit
Leuchte aus- und einbauen

Ausbau

Achtung: Beim Ausbau der Batterien prüfen, ob die Polarität
auf den Batterien eingeprägt ist, andernfalls Einbaulage no-
tieren.

● Münze in den Schlitz seitlich am Griff stecken –Pfeil 2–.

● Münze drehen und dadurch Oberteil des Schlüsselgriffs
abhebeln.

Achtung: Darauf achten, dass beim Abnehmen des Ober-
teils die Feder für den Druckknopf –Pfeil 1– nicht wegspringt.

Einbau

● Batterie beziehungsweise Glühlampe ersetzen.

● Deckel des Schlüsselgehäuses aufdrücken und einras-
ten. Dabei darauf achten, dass der Druckknopf nicht ein-
geklemmt wird.

Sicherungen auswechseln

Um Kurzschluss- und Überlastungsschäden an den Leitun-
gen und Verbrauchern der elektrischen Anlage zu verhin-
dern, sind die einzelnen Stromkreise durch Schmelzsiche-
rungen geschützt. 

● Vor dem Auswechseln einer Sicherung immer alle Strom-
verbraucher und die Zündung ausschalten.

● Es empfiehlt sich, stets einige Ersatzsicherungen im Wa-
gen mitzuführen und diese nach Gebrauch zu ersetzen.

● Brennt eine neu eingesetzte Sicherung nach kurzer Zeit
wieder durch, muss der entsprechende Stromkreis über-
prüft werden.

Achtung: Auf keinen Fall Sicherung durch Draht oder
ähnliche Hilfsmittel ersetzen, weil dadurch ernste Schä-
den an der elektrischen Anlage auftreten können.

● Die Sicherungen befinden sich in 2 Sicherungskästen.
Der Zentrale Sicherungskasten befindet sich im Fahr-
zeuginnenraum, der Zusatz-Sicherungskasten im Motor-
raum.



Zentraler Sicherungskasten

Hinweis: Der zentrale Sicherungskasten befindet sich hinter
der linken seitlichen Klappe in der Armaturentafel.

● Mit einem Schraubendreher oder einem Kunststoffkeil,
zum Beispiel HAZET 1965-20, seitliche Klappe links aus
der Armaturentafel heraushebeln. Dabei 4 Federklam-
mern –Pfeile– aus den Aufnahmen herausziehen, auch
siehe Seite 231.

● Eine Übersicht der aktuellen Sicherungsbelegung befin-
det sich auf der Innenseite der Klappe. Hinweis: Die Si-
cherungsbelegung ist abhängig von der Ausstattung und
vom Baujahr des Fahrzeuges.

● Eine durchgebrannte Sicherung erkennt man am durch-
geschmolzenen Metallstreifen. A – Sicherung in Ord-
nung, B – Sicherung durchgebrannt.

● Defekte Sicherung herausziehen. Eine Kunststoffklam-
mer befindet sich an der Innenseite der Klappe des zen-
tralen Sicherungskastens.

● Neue Sicherung gleicher Sicherungsstärke einsetzen.
Die Nennstromstärke der Sicherung ist auf der Rückseite
aufgedruckt. Außerdem ist die Sicherung durch eine Far-
be gekennzeichnet, an der ebenfalls die Nennstromstär-
ke zu erkennen ist. 

Zusatz-Sicherungskasten

Hinweis: Der Zusatz-Sicherungskasten befindet sich im Mo-
torraum über der Batterie. Die Sicherungsbelegung ist ab-
hängig von der Ausstattung und vom Baujahr des Fahrzeu-
ges. Je nach Modelljahr gibt es verschiedene Ausführungen
des Sicherungskastens.

● Ausführung 1: Deckel über der Batterie ausrasten und
abnehmen. 

● Ausführung 2: Deckel mit Sicherungsträger entriegeln
und hochklappen. Seitliche Laschen ziehen und Deckel
vom Sicherungsträger lösen. Sicherungsträger nach un-
ten auf die Batterie herunterdrücken.

● 1 – Streifensicherung: Muttern –Pfeile– abschrauben und
Sicherung herausnehmen.

● 2 – Stecksicherung: Abdeckung –3– abnehmen und Si-
cherung herausziehen.

64

Nennstromstärke
in Ampere

Kennfarbe

5 beige/hellbraun

10 rot

15 blau

20 gelb

25 weiß

30 grün

7,5 braun
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Motor auf Zünd-OT für Zylinder 1 stellen
1,4-l-Benzinmotor AUA/BBY/AUB/BBZ/BKY/BUD 

● Luftfiltergehäuse ausbauen, siehe Seite 216.

● Obere Zahnriemen-Abdeckung abschrauben.

● Kurbelwelle in Motordrehrichtung, also im Uhrzeigersinn,
drehen, bis die Kerbe auf der Riemenscheibe mit der
Kante der Markierung –O– übereinstimmt. Zum Drehen
der Kurbelwelle Getriebe in Leerlaufstellung schalten und
Handbremse anziehen. Kurbelwelle an der Zentral-
schraube der Riemenscheibe mit tiefgekröpftem Ring-
schlüssel oder Innenvielzahn-Stecknuss SW 19 durch-
drehen.

Achtung: Motor nicht an der Befestigungsschraube des
Nockenwellenrades durchdrehen. Dadurch wird der Zahnrie-
men überbeansprucht.

● Die Fixierbohrungen in den Nockenwellenrädern müssen
mit den Passbohrungen im Nockenwellengehäuse fluch-
ten –Pfeile–.

Hinweis: Stehen die Fixierbohrungen auf der entgegenge-
setzten Seite der Zahnriemenräder, muss die Kurbelwelle
noch einmal eine Umdrehung weitergedreht werden.

N13-0155

N13-0451

Hinweise für den Zahnriemeneinbau
1,4-l-Benzinmotor AUA/BBY/AUB/BBZ/BKY/BUD 

Achtung: Der Aus- und Einbau des Zahnriemens wird nicht
beschrieben. Hier die wichtigsten Einbauhinweise.

Nockenwellen-Zahnräder in OT-Stellung fixieren

● Motor auf Zünd-OT für Zylinder 1 stellen.

● VW/SKODA-Werkzeug T-10016 mit den beiden Arretier-
stiften durch die Fixierbohrungen der Nockenwellenräder
bis zum Anschlag in die Passbohrungen im Nockenwel-
lengehäuse einführen. Die beiden Arretierstifte sind rich-
tig eingesetzt, wenn die Endstücke –D– mit der Linie –A–
in einer Flucht sind.

● Halter –B– bis zum Anschlag an das Einlass-Nockenwel-
lenrad –C– schieben.

Koppeltrieb-Spannrolle einbauen

● Koppeltrieb-Spannrolle am Innensechskant –1– im Uhr-
zeigersinn in Richtung des Markierungsfensters drehen
–Pfeil–. Die Spannrolle befindet sich jetzt in entspannter
Stellung. 2 – Nase der Grundplatte.

1

2
N13-0364

T 10016T 10016

A

D

B

C

N13-0369



● Spannrolle ansetzen und mit dem Zahnriemen nach oben
drücken. Befestigungsschraube einschrauben.

● Schraube handfest anziehen. Die Nase der Grundplatte
muss in die Bohrung am Zylinderkopf eingreifen –2–.

● Zahnriemen spannen. Dazu Spannrolle am Innensechs-
kant –1– gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis der Zeiger
–2– über der Nase in der Grundplatte im Markierungsfens-
ter steht –Pfeil–. In dieser Stellung Klemmschraube –3–
mit 20 Nm festziehen.

Haupttrieb-Zahnriemen spannen

● Falls die Haupttrieb-Spannrolle ausgebaut war, Spannrol-
le am Innensechskant gegen den Uhrzeigersinn drehen
–Pfeil–, bis die in der Abbildung dargestellte Position er-
reicht ist.

N15-0487

1

23

V-1067

● Befestigungsschraube –2– handfest anziehen. Die Aus-
sparung der Grundplatte –1– muss über die Befesti-
gungsschraube –2– greifen.

● Spannrolle mit Innensechskantschlüssel in Pfeilrichtung
–linker Pfeil– drehen, bis der Zeiger –3– über der Kerbe
in der Grundplatte steht –rechter Pfeil–.

● Klemmschraube der Spannrolle mit 20 Nm festziehen.

● Fixierwerkzeug aus den Nockenwellenrädern herausneh-
men.

● Kurbelwelle um 2 Umdrehungen durchdrehen und an-
schließend Stellung der Spannrollen prüfen.

Zahnriemenverlauf

A – Koppel-Zahnriemen

B – Haupttrieb-Zahnriemen.
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